Au : 
Intelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligent⸗Comtoir im Mosthause. 


J 108. Dienſtag, den 6. Mai 1845. 


...... 


N Angekommene Fremde vom 3. Mai, 

Hr. Wirthſch.⸗Beamter Kiefler aus Gatowo, l. Gerberſtr. Nr. 5.; Fräulein 
Rochut, Gouvervante, aus St. Omer, l. Wilhelmsſtr. Nr. 22.; Hr. Guts b. v. Za⸗ 
krzewski aus Chalawy, l. in der goldnen Gans; die Hrn. Gutsb. b. Pradzynski g. 
Przyſieka, v. Kierski aus Gr. Chrzypsko, Hr. Baurath Zerneske aus Danzig, l. im 
Hotel de Berlin; die Hrn. Stud. Paternocski und Urbanowski aus Schrimm, l. 
im Reh; Hr. Reiſender Schleſinger aus Breslau, l. im weißen Adler; die Hrn. 
Gutsb. v. Milkowski aus Macewo, v. Niemojewski aus Ilee, v. Zakrzewski aus 
Tursko, l. im Bazar; die Hrn. Gutsb. v. Otockl a. Chwallbogowo, v. Moſzezenski 
aus Jeziorki, v. Stupski aus Rozanna, l. im Hotel de Hambourg; Hr. Gutsb. 
v. Pomorski aus Roznowo, Frau Gutsb. v. Zablocka aus Gwiazdowo, die Hrn. 
Gutsp. Schatz und Gihrberg aus Chwalkowo, l. im ſchwarzen Adler; Hr. Kaſſen⸗ 
Aſſiſtent Luckmann aus Trzemeſzno, Hr. Bau⸗Candidat Schwarz aus Berlin, Hr. 
Gutsb. Gieborowski aus Zgierzynko, Hr. Oberfdrfter Glogowski aus Bolewice, Hr. 
Dr. med. Danziger aus Chodzieſen, Hr. Kaufm Horwitz a. D. Crone, Hr. Lederh. 
Gans aus Wagrowiec, l. im Eichenkranz; Hr. Adminiſtrator Schuchmann a. Zirke, 
die Hrn. Gutsb. v. Sieraſzewski aus Lulin, v. Turno aus Obiezierze, Hr. Banquier 
Kuczynski und Hr. Kaufm. Jacoby aus Berlin, I, im Hotel de Baviere, 

Dom 4. Wei. | 

Die Hrn. Gutsb. Baron v. Citwitz o. Gwiazdzikowo, v. Kierski a. MPlaczki, 
b. Bojanowski aus Gunombin, v. Budziſzeweki aus Grabkowo, Hr. Buͤrgermeiſter 
Glogowski aus Moſchin, l. im Hötel de Saxe; Hr. Landrath v. Wolanski aus 
Pakose, I, Gerberſtr. Rr. 34.; Hr. Gutsb. o. Topinski aus Ruſſoczyn, Hr. Kaufm. 
Lauk aus Würzburg, l. im Hötel de Rome; Hr. Kaufm Teplitz aus Warſchau, l. 
im Bazar; die Hrn. Kaufl. Alexander a. Neuſtadt a. W., Malachowski a. Strzelno, 


’ 


ASS 
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Schmuckler aus Goſtyn, l. im Eichborn; Hr. Pred. Tailard aus Gneſen, Hr Oek. 


5 Jar Kar aus Stenſzewo, l. im Hötel de Dresde; die Hrn, Gutsb. b. Zakrzewski 
a. 


abno, v. Pomorski a. Grabianowo, l. in der goldnen Gans; die Hen. Gutsb. 
v. Zöltowski aus Zajgezkowo, Kurt aus Heide dabrowko, Hr. Gutsp. Conrad aus 
Baborowko, l. im Hötel de Pologne; Hr. Lehrer Niepel aus] Feuerſtein, Hr. 
Gutsb. Padowski a. Lawica, l. im Eichenkranz; die Hru Gutsb. v. Sköraſzewski 
aus Tlaſzno⸗ v. Parczewski a. Deutſch Oſtrowo, L im Hötel de Hambourg; die 


Hrn. Gutsb. Semrau aus Kunowo, v. Vojansweki aus Melpin, v. Rodonski aus 


Rudnik, Hr. Probſt Bazinski aus Niepruſzewo, die Hen. Kaufl. Zubow u. Smirnow 
aus Rußland, Hr. Maſchinenmſtr. Herhold aus Berlin, Hr. Haarh. HÖR a Dingel⸗ 
ſtadt, I. im Hötel de Berlin; Hr. Viehh. Schwandt aus Netzbruch, l. im rhein. 
Hof; die Hrn. Gutsb. Roͤsler a. Pommern, v. Zielonacki a. Wreſchen, v. Gorzynski 
aus Anaſtazowo, Frau Gutsb. v. Grabowska aus Bielejewo, Hr. Fabrikb. Klowe a. 
Berlin, Hr. Kupferdrucker Ganzeumuͤller u. Hr Partik. Münter aus Warſchau, Hr. 
O.App.⸗G.⸗Rath Rauchfuß aus Marienburg, Hr. Oberfoͤrſter Boͤlke a. Racot, Hr. 
Künftler Wielewald aus St. Petersburg, l. im Hötel-de Baviére; Hr. Probſt Le⸗ 
ciejewski aus Kirchen dabrowka, Hr. Verw. Seyfried a. Pawlowko, l. im ſchwarzen 
Adler; Hr. Kaufm. Derper u. die Hrn. Pröbfte Laskowski a. Rogaſen, Szymanski 
aus Moſchin, Grzwinski aus Wronke, l. im Hötel de Cracovie; Hr. Wieſenbau⸗ 
Inſp. Meinicke aus Pinne, J. im weißen Adler. 3 5 


1) Bekanntmachung. In der Obe esrczenie. W interesie ſun · 


Rittmeiſter Franz v. Malczewski'ſchen 


Familienſtiftungsſache haben wir die 


Statuten zur Errichtung eines Familien⸗ 
ſchluſſes über die Verwaltung des Stif⸗ 
tungs kapitals, die Vertheilung der Mer 
venden und die Wahl eines Vorſtehers 
durch den bisherigen Kurator entwerfen 
laſſen, und zur Erklarung darüber einen 
Termin auf den 10. Juli 18 45. Vor⸗ 
mittags 10 Uhr vor dem Herrn Ober⸗ 
Landes⸗Gerichts-Rathe von Sieghardt 
angeſetzt, wozu alle unbekannte Theilneh⸗ 
mer, ſo wie die unverehelichte Voleria 
v. Malczewska, deren jetziger Aufenthalts- 


ort unbekannt iſt, mit der Aufforderung 


dacyi rotmistrza Franciszka Malcze- 
wskiego polecilismy kuratorowi do- 
tychczasowemu Wypracowaniesiatutu 
w celu dzialania uchwaly lamilijnéß, 
wagledem zarzadu kapitalem fundacyi, 


‚podzialu dochodöw i wybrania prze= 


zozonego. Wzgledem os iadezenia 
sig na takowy wyznaczylismy termin 
na dzien 10. Lipca 1845, przed 
poludniem ‚ogodzinie 10. przed Wm. 
Sieghardt, Radzeg Glöowno Ziemiarı= 
skim, na ktöry wszystkich niewiado= 
mych „pretendentöw, niemniéj Ur, 
Walerya Malczewskz zteraZniejszego 


pobytu. .niewiadoma, »zapozywamy 
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vorgeladen werden, vor oder in dem 


anſtehenden Termine ihre Erklärung uͤber 


den zu errichtenden Familienſchluß abzu⸗ 
geben, unter d der Verwarnung, daß nach 
Ablauf des Termins der Ausgebliebene 
mit feinem Widerſpruch wird: rötladuut 
werden. 
Poſen, den 14. December 1844. 
Königliches Oberlandesgericht. 
II. Abtheilung. 


rt Er 

2). Die verehelichte Moſzezynska, Ju⸗ 
lianna geb. Orban, und deren Ehemann, 
der Jager Johann Moſszezynski zu Karne 


haben mittelſt. Ehevertrages vom 29ſten 


Maͤrz 1845 nach erreichter Großjaͤhrig⸗ 
keit der Erſteren die Gemeinſchaft der 
Guͤter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur offentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. 

Wollſtein, den 4. April 1845. 
Ab nig. Land⸗ und Stadtgericht. 
3) Bekannten Der Land⸗ 
und Stadtgerichts⸗Exekutor Carl Scherff 
und die Hebamme, ſeparirte Luͤdtke, Hen⸗ 
riette geborne Eſchenbach don hier, haben 
in dem am 19. d. Me gerichtlich geſchloſ⸗ 
ſenen Vertrage fuͤr ihre bevorſtehende Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Er— 
werbes ausgeſchloſſen, was hierdurch zur 
offentlichen Kenntniß gebracht wird. 

Lobſens, den 23. April 1845. 


Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. 


2 tym warunkiem, aby sig przed ter- 
minem lub te? w aterminie samym, 
wzgledem zdzialaë sig majgc&juchwa- 


h) familijnéej oswiadezyli, po üplynie- 


niu terminu bowiem kto sie nie 
zglosi, wszelkiemi wnioskami dalszemi 
prekludowanym bedzie, 
Poznan, dnia 11. Grudnia 1844. 
Kr GI. Sad Nadziemianski; 
II. Wy dz. 


Podaje sie niniejszdm do wiado- 
mo$ci publicznéj, Ze zamezna Mo- 
szczyhska, Julianna 2 Orba- 
now i téjze maz Jan Moszczyü- 
ski, strzelec W Karnie, kontraktem 
przedslubnym 2 dnia 29g0 Marca 
1845., stawszy sie pierwsza pelnole- 
tnig, wspölno$6 re i dorobku 


wylaczyli. 


Wolsztyn, dnia 4. Nie 1845. 
Krol. 84 d Ziemsko- miejski. 


Ob wiesxexenie. Ae Sadu 
Ziemsko miejskiego Karol Scherff i 
akuszerka, separatka Luedtke, Hen- 


ryetta z domu Eichenbach tu ztad, 


rozlaczyli w skutek sadowéj ugody 
2 ͤ dnia 19. t. m. dla przyszlego ich 
malzenstwa ‚wspolnos& döbri dorobku, 
co sie niniejszem do Furie wia - 
domosci podaje. 

Eobzenica, dnia 23. Kwietnia 1845, 
Krol. Sad Ziemsko-miejski, 
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4) Heute früh um 11 Uhr ſtarb unfere gute Mukter, die verwitwete Regierungs⸗ 
Raͤthin Charlotte Geyert geborne Willig, im 73 Jahre ihres Lebens an 
Entkraͤftung. Theilnehmenden Freunden und Bekannten zeigen wir dieſes, anſtatt 
beſonderer Meldung, mit der Bitte um ſtille Theilnahme an unſerem Schmerze, 
ganz ergebenſt an. Poſen, den 3. Mai 1845. 

Die hinterbliebenen Kinder und Schwiegerſohn. 


5) Geſchaͤfts Ee Meinen hochgeehrten Obnnern, fo wie einem 
hochgeſchätzten Publikum beehre ich mich hierdurch ganz ergebenſt anzuzeigen, daß 
ich mit dem heutigen Tage in der Wilhelmstraße Nr. 25. ein Putz- und Mode⸗ 
Waaren⸗Geſchaͤft unter der Firma Mathilde Vetter & Comp. eroͤffnet habe, 
und empfehle daſſelbe zu geneigten Aufträgen, verſprechend, allen Anforderungen 
aufs beſte zu genügen. Es wird mein eifrigſtes Beſtreben fein, das mir zugewandte 
Vertrauen durch geſchmackvolle Ausführung der mir übertragenen Arbeiten aufs 
pünktlichſte bei reeller Bedienung und billigen aber feſten Preiſen zu rechtfertigen. 
Poſen, den 5. Mai 1845. ee nie Vetter. 


6) Herr Franz von Brzezinski, deſſen Mutter eine geborne von Koſſowska un 
wird erſucht, ſeinen Aufenthaltsort dem Unterzeichneten anzugeben. 
Schoͤnfeld bei Conitz, den 24. Maͤrz 1845. J. Wol ſzlegier. 


7) Einem geehrten Publikum mache ich die ergebenſte Anzeige, daß im Gaſthauſe 
Hötel de Berlin ſowohl warme als kalte Wannenbaͤder wiederum ſeit dem 1. Mai 
e. zu jeder Zeit zu haben ſind. Poſen, am 3. Mal 1845. 
Wittwe Philippine Roggen. 


80 Sommer⸗Saat⸗Weitzen und Sommer⸗Saat⸗Roggen offeriren 
Gebr. Auerbach. 


9) Maitrank von friſchen Maikräutern bei . Har ms. 


10) Ich zeige hierdurch ergebenſt an, daß ſeit dem 2. Mai ein Billard zur grö⸗ 
Bern Unterhaltung eines hochgeehrten Publikums bei mir aufgeſtellt iſt. 
Schilling, den 5, Mai 1845. R. La u. 


11) Montag, den 5. Mal: Abonnement⸗Concert I. im Schilling. 
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